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Totalrevision der Notfallschutzverordnung 
Vernehmlassungsverfahren 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Ihrem Schreiben vom 2. Juni 2017 laden Sie uns ein, zur oben genannten Vorlage Stellung zu nehmen. Für 
die uns gegebene Möglichkeit danken wir Ihnen bestens und sind gerne bereit, uns in dieser Angelegenheit ver-
nehmen zu lassen. 

Grundsätzliche Erwägungen 

Wie kaum eine andere Branche wäre die Landwirtschaft von einer Freisetzung von Radioaktivität infolge eines 
Unfalls in einer Kernanlage sowohl kurzfristig wie dauerhaft betroffen, ist sie doch eine der wenigen Wirtschafts-
zweige, welche untrennbar an einen Standort gebunden sind. 

Stellungnahme zu den einzelnen Bestimmungen 

Der Schweizer Bauernverband (SBV) begrüsst, dass im neuen Referenzszenario mit grösseren Mengen an freige-
setzter Radioaktivität gerechnet wird. So wird sichergestellt, dass man auch auf ein grosses Schadensausmass 
mit entsprechenden Massnahmen vorbereitet ist. Auch mit den terminologischen Anpassungen ist der SBV ein-
verstanden. Auf die Bedürfnisse der Landwirtschaft wird in der Notfallschutzplanung aber momentan zu wenig 
eingegangen. Insbesondere in der „Normdokumentation und Checklisten“ für den ABC-Schutz fehlen Checklisten 
für landwirtschaftliche Betriebe. Bei deren Überarbeitung müssen zumindest die Punkte aus dem Dokument 
Merkpunkte für den ABC-Schutz in der Landwirtschaft (Bundesamt für Landwirtschaft, 2005) aufgenommen 
werden. 

Es ist klar, dass die Notfallschutzverordnung nur den Sofortschutz während und kurz nach einem Ereignis regelt. 
Es wäre aber dennoch wichtig, auch Pläne für ein Weiterleben nach einem Ereignis bereitzuhalten. Insbesondere 
für die standortgebundene Landwirtschaft. 

Wir hoffen, dass Sie unsere Anliegen berücksichtigen werden und danken Ihnen nochmals für die Möglichkeit 
zur Stellungnahme. 

 

Freundliche Grüsse 

Schweizer Bauernverband 

Markus Ritter Jacques Bourgeois 
Präsident Direktor 

Bundesamt für Energie 
Sektion Kernenergierecht KR 
3003 Bern 

Brugg, 15. September 2017 
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